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               Jesus Christus spricht: 
      Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.                                                            
      ( Lukas 6, 36 )    
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Liebe Gemeinde, 

sie sind selten, aber es gibt sie: Freunde, bei denen man nachts um 
halb 3 klingeln kann und die dann für einen da sind. Bestimmt sind sie 
gerade todmüde und würden gerne schlafen. Aber für einen Freund in 
Not nehmen sie sich von Herzen gerne Zeit. Es tut gut zu wissen, wo 
man hinkann. 

„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“ (Joh 6,37) spricht 
Jesus Christus. Für eine Einladung klingt der Satz zunächst ziemlich 
nüchtern, finde ich. Ein bloßes „Naja, kannst schon reinkommen“? Der 
Zusammenhang des Kapitels bei Johannes ändert das. Es war vorab die 
Rede von der Speisung der 5000 und davon, dass Jesus selbst das Brot 
des Lebens ist. Wer zu ihm kommt, den wird nicht hungern; wer an ihn 
glaubt, den wird nimmermehr dürsten und wer zu ihm kommt, den 
wird er nicht abweisen. In Gottes Reich ist das Leben in Fülle. Und 
durch Jesus Christus können wir daran Anteil haben. Das Brot des Le-
bens stärkt und sättigt. 

Im nebenstehenden Parament von Frau Saalfrank befindet sich eine 
Figur auf dem Weg. So zumindest verstehe ich das Kunstwerk.     
Schneckenförmig führt der Weg nach innen; ins Zentrum; zum Kreuz; 
dem Symbol für Tod und Auferstehung. 

Einige Schritte sind etwas größer als andere. Eine Frage der Perspekti-
ve? Oder sind einige Schritte größer als andere? 

Die Spirale begrenzt sich nicht auf den Weg hin zum Kreuz, sondern 
zeigt ebenso eine Bewegung vom Kreuz weg. Vom Kreuz geht eine 
Kraft aus, die uns in die Perspektive der Herrlichkeit Gottes mit hinein-
nimmt. 

Was für eine gute Perspektive für das Neue Jahr! 

Amen. 

Ihr Pfr. Christian Höllerer 

Nachgedacht 
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Zusammenhalt 

Eine Familie, die zusammenhält, ist stark. Und so wollen auch wir im 
Verbund Waldstein zusammenwachsen, zusammenhalten und zusam-
menarbeiten.  

Ein Verbund zwischen Gemeinden sichert langfristig das Gemeindele-
ben und die geistliche Begleitung durch Hauptamtliche. 

Wie kann unser Verbund konkret aussehen? Daran arbeiten die drei 
Kirchenvorstände Sparneck, Zell und Weißdorf intensiv. So kann 
hoffentlich schon bald die Pfarrstelle ausgeschrieben und dann besetzt 
werden. 

Ihr Pfr. Christian Höllerer 

Dies ist das neue Parament mit der Jahreslosung für 2022,  
angefertigt von Frau Monika Saalfrank 

Ausblick 



4 Rückblick:  Verabschiedung 

Verabschiedung unserer Pfarrerin Herma Teschke  

Am Sonntag, dem 19. September 2021 - unserem diesjährigen Kirchweih-
Sonntag - haben wir unsere Pfarrerin Herma Teschke aus dem Dienst in unserer 
Kirchengemeinde verabschiedet. Ganz genau 11 Jahre lang war sie für unsere 
Gemeinde tätig. Ihre Diensteinführung war damals im Jahr 2010 ebenfalls am 
19. September - auch damals unser Kirchweih-Sonntag! Wir haben ihr großes 
Engagement sowie ihre stets detailreich geplanten und abwechslungsreich ge-
stalteten Gottesdienste zu schätzen gelernt! 

Jedoch ist es von der Landeskirche her so vorgesehen, dass Pfarrerinnen und 
Pfarrer nach circa 10 Jahren die Gemeinde wechseln. Und so hat ihr beruflicher 
Pilgerweg Frau Teschke nun auf eigenen Wunsch in die Gemeinde St. Paul in 
Würzburg-Heidingsfeld geführt. 

Sehr bedauerlich war, dass am Tag der Verabschiedung sowohl der Festgottes-
dienst zur Dienstentlassung als auch die Feier im Anschluss Corona-bedingt lei-
der als geschlossene Veranstaltungen stattfinden mussten und nur die gelade-
nen, offiziellen Gäste teilnehmen konnten. 

So hielt Frau Teschke dann im Gottesdienst ihre letzte Predigt in „ihrer“/ unse-
rer Kirche St. Maria, bevor Dekan Herr Oertel die offizielle Dienstentlassung vor-
nahm. Unser Kirchenchor hatte eigens die länger als ein Jahr währende, Corona-
bedingte Gesangspause beendet und rechtzeitig mit Proben begonnen, um den 
Gottesdienst mit seinem Gesang zu bereichern.  

Die anschließende Feier fand in der Turnhalle statt, da die Anzahl der geladenen 
Gäste zu hoch war, um in Corona-Zeiten im Gemeindehaus-Saal feiern zu kön-
nen. Es wurde Kaffee und Kuchen serviert, und natürlich wurden einige Gruß-
worte gesprochen und die Gäste überreichten Abschiedsgeschenke an Frau 
Teschke. Sehr gut gefallen hat allen Anwesenden die Musik eines Musikerduos. 
Die beiden Herren brachten mit E-Piano und Saxophon flotte Rhythmen zu Ge-
hör, sodass Frau Teschke noch ein beschwingtes Tänzchen mit dem Dekan wag-
te! Ein fröhlicher Abschied (mit ein wenig Wehmut) – so wird Frau Teschke uns, 
ihre Weißdorfer Gemeinde, und werden wir sie in allerbester Erinnerung behal-
ten!  

Für die Zukunft und ihren weiteren Lebensweg wünschen wir Frau Teschke alles 
Gute! 



5 Rückblick:  Erntedank 

Erntedank 2021 

Am Sonntag, dem 3. Oktober 2021, feierten wir in unserer Kirche Ernte-
dank ganz traditionell mit einem Familiengottesdienst, der in diesem Jahr 
von Pfarrer Schödel gehalten wurde. Wie üblich war der Altarraum ge-
schmückt mit den ausgebreiteten Lebensmittel-Gaben, die zuvor gebracht 
worden waren. Wir erfreuten uns an den zahlreichen Kindern unserer 
Kindergottesdienst-Gruppe und aus dem Weißdorfer Kindergarten, die zu 
Beginn als fröhliche Schar in die Kirche einzogen und ihre Gaben noch hin-
zulegten. Sehr aufmerksam nahmen sie am Gottesdienst teil und berei-
cherten diesen mit mehreren gesungenen Liedern. Vielen Dank an das 
KiGo-Team und das KiTa-Team für die Vorbereitungen und Gottes-
dienstteilnahme! 



6 Rückblick:  Jubelkonfirmation 

Jubelkonfirmation am 17. Oktober 2021 

Zum vierten Mal in diesem Jahr hatten wir an diesem Tag einen Gottes-
dienst mit Konfirmationsfeier! Die leidige Corona-Pandemie hat dies be-
wirkt.  

Im Juni feierten 5 Jugendliche unserer Gemeinde ihre "Grüne Konfirmati-
on", im Juli holten wir die noch vom Vorjahr ausstehende Jubelkonfirmati-
on nach, und ebenfalls im Juli feierten die Jubilare dieses Jahres ihre Sil-
berne und Goldene Konfirmation. 

Abschließend begrüßten wir nun die älteren Jubilare in unserer Kirche, 
um mit ihnen im Gottesdienst ihre Diamantene und Eiserne Konfirmation, 
bzw. für einige sogar die Gnadenkonfirmation zu feiern. 

Nachdem wir unsere Pfarrerin Frau Teschke ja bereits aus dem Dienst ver-
abschiedet hatten, freuten wir uns sehr, dass der Gottesdienst von unse-
rem Dekan Herrn Oertel gehalten wurde. 

In seiner Ansprache thematisierte er in sympathisch-lockerer Art die Erin-
nerungen an die zurückliegenden Jahre, bevor er den Jubilaren die Urkun-
den überreichte und sie segnete. Auch das gemeinsame Abendmahl war 
möglich - aufgrund der Corona-Sicherheitsvorkehrungen unter Verwen-
dung kleiner Einzelkelche. 

Abgerundet wurde die fei-
erliche Stimmung durch 
gesangliche Beiträge des 
Kirchenchores. 

Die Diamantene Konfirmanden 



7 Rückblick:  Jubelkonfirmation 

Die Eisernen Konfirmanden 

Die Gnadenkonfirmanden 
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05. Dez. 2021 2. So. im Advent 09.00 Uhr 

12. Dez. 2021 3. So. im Advent 09.00 Uhr 

19. Dez. 2021 4. So. im Advent 10.00 Uhr 

24. Dez. 2021 Heiliger Abend 15.30 Uhr 
22.00 Uhr 

25. Dez. 2021 1. Weihnachtsfeiertag 10.00 Uhr 

26. Dez. 2021 2. Weihnachtsfeiertag 10.00 Uhr 

31. Dez. 2021 Silvester 18.30 Uhr 

01. Jan 2022 Neujahr 17.00 Uhr Sparneck 

02. Jan. 2022 1. So. nach Weihnachten 09.00 Uhr 

06. Jan. 2022 Epiphanias 17.00 Uhr 

09. Jan. 2022 1. So. nach Epiphanias 09.00 Uhr 
10.00 Uhr 

16. Jan. 2022 2. So. nach Epiphanias 10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

23. Jan. 2022 3. So. nach Epiphanias 10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

30. Jan. 2022 Letzter So. nach Epiphanias 10.00 Uhr 
10.010 Uhr 

06. Feb. 2022 4. So. vor der Passionszeit Evtl. 09.00 Uhr 
10.00 Uhr 

13. Feb. 2022 Septuagesimae Evtl. 09.00 Uhr 

10.00 Uhr 

20. Feb. 2022 Sexagesimae Evtl. 10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

27. Feb. 2022 Estomihi Evtl. 10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

G O T T E S D I E N S T E:  Dezember 2021 - Februar 2022 
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Gottesdienst N.N. 

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Pfr. Höllerer 

Gottesdienst Herr Ströhla 

Christvesper mit Krippenspiel 
Christmette 

Dekan Oertel 
Pfr. i.R. Schödel 

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Pfr. Höllerer 

Gottesdienst Pfrin. Böcher 

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Pfr. Höllerer 

Gottesdienst verbundweit und ökumenisch. in Sparneck Team 

Gottesdienst Frau Söllner 

Gottesdienst Herr Köhn 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Herr Gerisch 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Frau Bergmann 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Herr Ströhla 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Frau Söllner 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Herr Köhn 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

N.N. 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Pfr.i.R. Schödel 

Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

Herr Gerisch 

G O T T E S D I E N S T E:  Dezember 2021 - Februar 2022 



10 ACHTUNG:  Anmeldung zu den Festgottesdiensten 

Festgottesdienst zu Heilig Abend           (ohne Gewähr!) 
Pfarrer Höllerer  im Namen des Kirchenvorstandes 

Wegen der Ausnahmesituation durch Covid 19 sind wir leider auch in diesem 
Jahr bei unseren Festgottesdiensten zur Einhaltung der allseits geltenden Si-
cherheitsmaßnahmen gezwungen.  

Da die Festgottesdienste immer sehr gut besuchte Gottesdienste sind,  
die Platzzahl wegen des einzuhaltenden Sicherheitsabstandes in unserer Kirche 
aber beschränkt ist, müssen wir Sie bitten, sich für die von Ihnen gern mitzufei-
ernden Gottesdienste vorher verbindlich anzumelden.  

Nach der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen reservieren wir dann  
gerne die Plätze für Sie namentlich in der Kirche, pro Familie max. 5 Personen.  

Auf diese Weise werden alle Festgottesdienste zu „geschlossenen Veranstal-
tungen“. So brauchen wir keinen (zumindest nicht) vor der Kirchentür wieder 
heimzuschicken. TIPP: Die Christmette am 24. um 22.00 Uhr sowie die Gottes-
dienste am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag um 10.00 Uhr feiern wir jeweils  
OHNE Platzbeschränkung! 

Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihr Verständnis und für Ihr Mitmachen bei 
dieser Regelung während der schlimmen Pandemie-Situation!  

Bitte melden Sie sich per Email, mit den im Gemeindebrief eingelegten  

Anmeldeabschnitten schriftlich (oder auch telefonisch im Pfarramt)  

verbindlich an. Damit helfen wir einander !   

Email: pfarramt.weissdorf@elkb.de    /   (Tel.: 53 56) 

Es betrifft folgende Festgottesdienste: 

Verbindliche Anmeldungen (pro Familie max. 5 Personen) bis 17.12.2021 für: 

24.12. (Heilig Abend): 15.30h   Christvesper  (mit Krippenspiel der Konfis 
        und Präpis ?) 

Verbindliche Anmeldungen (pro Familie max. 5 Personen) bis 29.12.2021 für: 

31.12. (Silvester):         18.30h   Gottesdienst  
                                                   Orgel: Christel Scholz-Engel  
                                                             evtl. mit Kirchenchor-Trio 



11 Vorausschau: Alltagsexerzitien   

frei 

Ökumenische 

Alltagsexerzitien 2022 

 

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Gebet 
und Betrachtung. Einmal in der Woche treffen sie sich zum Austausch über ihre 
Erfahrungen. 

Unter dem diesjährigen Titel frei laden die fünf Wochen der Exerzitien ein, sich 
mit diesem Thema zu beschäftigen: 
1. Woche:   frei mit Sehnsucht und Mut 
2. Woche:   frei:  Schritte in die Freiheit 
3. Woche:  frei? wirklich? 
4. Woche:  frei …  den Weg mit Jesus zu gehen 
5. Woche:  frei!   Zusage und Zumutung 

Das Exerzitienbuch mit seinen Impulsen begleitet die fünf Exerzitienwochen.  
Es wird in der Exerzitiengruppe gebraucht, eignet sich aber auch, wenn man die  
Exerzitien für sich allein, ohne Gruppe, machen möchte. 

Möglichkeit zur  Voranmeldung per Telefon oder Email vom 1.—14. Febr. 2022 
bei dem Gruppenleiter: 

 Prädikant Gerhard Ströhla: 09251 / 3171  - strmueb@gmx.net 

Die Treffen werden voraussichtlich mittwochsabends, um 19.30h in        
Münchberg stattfinden. Der genaue Ort wird noch bekannt gegeben. 

Das 1. Treffen soll am Mittwoch, den 23. Februar 2022, in Münchberg , 
das Abschluss-Treffen am Mittwoch, den 13. April 2022, sein. 

Kosten für das Exerzitienbuch: 6 Euro.  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Gerhard Ströhla. 

Wir hoffen sehr, dass diese Veranstaltung trotz Corona stattfinden kann!  

Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die Exerzitien möglich: 
Infos ab November 2021 und Anmeldung zu den Online-Exerzitien ab Januar 
2022 unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de. 

http://www.oekumenische-alltagsexerzitien.de/


12 Aktuelles:  Hermine im KiGo    

Hallo Kinder! 

Wie schön war es , als wir uns nach dem Sommer 
wieder zum Kindergottesdienst treffen konnten. 

Nun ist es wieder diese Corona-Pandemie, die uns 
die Freude abermals vermiest. 

Wenn es möglich ist wollen wir uns an den folgen-
den Terminen wieder treffen: 

Im Januar am  9., 16., 23. und 30. 

Im Februar am 6., 13., 20. und 27. 
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Haben Sie es schon entdeckt? 

Bereits im Frühjahr wurde dieses schöne Granit-Kreuz im hinteren       
Bereich unseres Friedhofs bei den Kindergräbern aufgestellt. 

Es handelt sich um eine Spende von Frau Ilse Baumgärtel, geb. Bergmeir, 
die nach Auflassung der Grabstelle ihrer Eltern der Kirchengemeinde  
dieses Grabkreuz überließ und auch die Gravur des Bibelverses           
sponserte. 

Die Kirchengemeinde sagt ein herzliches "Vergelt's Gott" !  
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In Gottes Ewigkeit abberufen und bestattet wurden: 

Herbert Schmutzler, 84 J., zuletzt Seniorenhaus Zell 

Birgit Siller, 67 J. 

Irmgard Schmalz, 88 J. 

Gerhard Keltsch, 83 J., zuletzt Lutherstift Oberkotzau 
 

„Du kannst nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand, die er zum Heil uns allen 
barmherzig ausgespannt.“ (EG 533, 1) 

Monatssprüche: 

Dezember 
Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! 
Denn siehe, ich komme und will bei dir wohnen, spricht der HERR 
(Sacharja 2, 14) 

Januar 
Jesus Christus spricht: Kommt und sehr! 
(Johannes 1, 39) 
 

Februar 
Zürnt ihr, so sündigt nicht, lasst die Sonne nicht über euren Zorn  unter-
gehen. 
(Epheser 4, 26) 

Nachruf 

Die Kirchengemeinde Weißdorf trauert um  

Herrn Gerhard Keltsch 
Der Verstorbene gehörte 38 Jahre dem Kirchenvorstand Weißdorf an,  
davon 26 Jahre als Kirchenpfleger. 

Mit dem Tod von Gerhard Keltsch verliert die Gemeinde Weißdorf einen 
Mitbürger, der sich für unsere Kirchengemeinde bleibende Verdienste 
erworben hat. Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

    Kirchengemeinde Weißdorf 

    Der Kirchenvorstand 



Häusliche Pflege und Versorgung 
Pflegeteam Waldstein 

Tel. 09251 / 14 04 
Mail: pflegeteam.weissdorf@diakonie-muenchberg.de 

Homepage: www.diakonie-hochfranken.de 

Diakonieverein Waldstein e.V. 

Wir sind für Sie da 

IMPRESSUM 

Redaktionsschluss:  21. Januar 2022 


